
Suchergebnisse: Turnverein München

1863 – Der Turnverein München eröffnet seine erste Turnhalle

München-Isarvorstadt * Aus dem Münchner Turnverein wird der Turnverein München. Die

Vereinsmitglieder können der Eröffnung ihrer ersten Turnhalle beiwohnen. Sie befindet sich an

der Jahnstraße in der Isarvorstadt. 

1866 – Der Turnverein München wird zum Turnverein München von 1860

München-Isarvorstadt * Der Turnverein München wird in Turnverein München von

1860 umbenannt.

1889 – Der Turnverein München 1860 erhält eine Turnhalle an der Auenstraße

München-Isarvorstadt * Nachdem der Turnverein München von 1860 die Trainingsstätte dem Bau

der heutigen Hans-Sachs-Straße weichen muss, errichten die Sechziger eine neue Turnhalle an

der Auenstraße.

6. März 1899 – Innerhalb des Turnvereins München von 1860 gründen sich die Fußballer

München-Isarvorstadt * Innerhalb des Turnvereins München von 1860 gründet sich eine

vereinseigene Spielriege, aus der die Fußballer hervorgehen.

25. April 1899 – Die Fußball-Abteilung des TSV 1860 München wird gegründet

München-Isarvorstadt * Die Fußball-Abteilung des TSV 1860 München wird gegründet, was fast

einer revolutionären Tat gleichkommt. Doch die Gruppe derer, die hinter dem Fußball herläuft,

wird immer größer.    Ist schon die Gründung einer Fußball-Abteilung innerhalb eines Turnvereins

nicht gerade einfach, so stellt die Suche nach einem geeigneten Spiel- und Trainingsplatz ein

weiteres Problem dar.    Zur Abhaltung eines geregelten Übungs- und Wettkampfbetriebs braucht

ein solcher Verein nicht nur eine beliebige freie Wiese, sondern einen gut planierten und

gepflegten Rasen mit einem deutlich erkennbar abgegrenzten Spielfeld. Die Vereine wenden sich
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deshalb an den Magistrat der königlichen Haupt- und Residenzstadt München mit der Bitte um

Mitbenutzung der bereits vorhandenen und nach den oben genannten Kriterien angelegten

Jugendturnspielplätzen.     Der Turnverein München von 1860 stellte den Antrag auf

Mitbenutzung des nahe dem Vereinsheim an der Auenstraße gelegenen Jugendturnspielplatzes

an der Schyrenwiese und kann daraufhin auf dem Schyrenplatz - allerdings unter strengsten

Auflagen - üben und Wettkämpfe veranstalten.       So darf der Platz nur im Sommerhalbjahr

bespielt werden, an Regentagen oder bei noch nicht abgetrockneten beziehungsweise

durchweichtem Boden jedoch nicht.   Jährlich - bis Mitte April - hat der Verein ein Gesuch

einzureichen, in dem er seine Wünsche angibt, an welchem Tag und zu welcher Stunde er

welchen Platz benutzen will.      Dabei muss der Sportclub auf die Belegung durch die

Schulgruppen Rücksicht nehmen.    Nach jeder Benutzung kommt ein Inspektor vorbei, um den

Rasen abzunehmen. Dabei kommt es öfter zu Schwierigkeiten, denn dem städtischen Beamten

ist „ein geknickter Grashalm fast zu viel“, beschwert sich der FC Bayern, der seinen ersten

Übungsplatz ebenfalls auf der Schyrenwiese hat, in einer frühen Festschrift.    Die Fußballer des

Turnvereins München von 1860 trainieren scheinbar lange Zeit und mit großer Ausdauer nur für

sich alleine. Bis zum Frühjahr 1908 spielen die Fußballer in den 1860-Vereinsfarben grün-gold.

27. Februar 1900 – Die Fußball-Abteilung des FC Bayern München wird gegründet

München * Die Fußball-Abteilung des FC Bayern München wird gegründet. Während sich

innerhalb des Turnvereins München von 1860 - wie er damals noch hieß - eine eigene

Fußballriege herausbilden kann, die den aus England kommenden Association Football pflegen,

ist die Geburt des Fußballclubs Bayern München etwas komplizierter.    Zwar entstammen die

Fußballer dem Männerturnverein von 1879 - MTV, der sich schon sehr früh dieser Sportart

geöffnet hat und die Spiel- und Trainingsmöglichkeiten fördert. Zur Abspaltung der

Fußball-Abteilung vom MTV 1879 kommt es aber, nachdem sich        die Deutsche

Turnerschaft gegen diese ausländische Kampfsportart ausspricht,   eine Doppelmitgliedschaft im

Verband Süddeutscher Fußballvereine ablehnt und   dem Männerturnverein von 1879 eine solche

untersagt.      Daraufhin treten die Fußballer aus ihrem bisherigen Verein aus und gründen den

Fußballclub Bayern München, der die Landesfarben weiß-blau als Clubfarben übernimmt.

1906 – Der Arbeiter-Turn-Verein München-Ost beharrt auf seine Eigenständigkeit

München - München-Au * Die drei Arbeiter-Sportvereine der linken Isarseite schließen sich zum

Arbeiter-Turnverein München zusammen. Der Arbeiter-Turn-Verein München-Ost beharrt

dagegen auf seine Eigenständigkeit.
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1911 – Umbenennung in Freie Turnerschaft München

München-Au * Der Arbeiter-Turnverein München nennt sich in Freie Turnerschaft München um. 
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